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Zur Reform der höheren Lehranstalten

Aus der den Direktoren der höheren Lehranstalten
zugegangenen Instruktion zur Ausführung der revidirten
Lehrpläne theilen wir nach dem B Tgbl noch Folgen
des mit

Vorausgesetzt ist für die Ausführung der vorliegenden
Lehrpläne daß die an der weit überwiegenden Mehrzahl
der höheren Schulen geltende Einrichtung der Jahreskurse

und zwar sofern nicht Wechselklassen bestehen von
Ostern zu Ostern und der Jahresversetzungen überall
zu strenger Durchführung gelange und das an einzelnen
Anstalten noch zugelassene Zusammendrängen der für
Jahresdauer bestimmten Lehraufgabe einer Klasse auf ein
Semester ebenso wie die Theilung der drei unteren auf
Jahresdauer bestimmten Klassen in zwei aufsteigende
Klassen von je halbjähriger Lehrdauer abgestellt werde
Die Ansprüche welche an die Lehrer der höheren Schulen
bezüglich der Höhe und des Umfangs ihrer wissenschaftlichen
Studien gestellt werden müssen haben zu einem Ueber
wiegen des Fachlehrerthums an diesen Anstalten geführt
Man wird diese Entwickelung an sich nicht für einen Nach
theil anzusehen haben denn ein Lehrer welcher seinen
Gegenstand in voller Sicherheit beherrscht kann vorzugsweise
das Interesse für denselben wecken und Erfolge des Unter
richts mit den mäßigsten Ansprüchen an die Arbeitskraft
der Schüler erreichen Aber die Gefahr ist vorhanden
daß der einzelne Lehrer für sein Gebiet das Maß außer
Acht lasse welches demselben in dem ganzen Organismus
des Schulunterrichts zugewiesen ist und daß die von den
verschiedenen Seiten an den Schüler gestellten Forderungen
drückend aus das Gesammturtheil über denselbm wirken
Schon aus diesem Grunde hat an mehreren Stellen der
Erläuterungen auf das Einhalten des richtigen Maßes hin
gewiesen werden müssen ein besonderer Anlaß dazu liegt
außerdem in der Entwickelung welche mehrere mit ihren
Elementen in den Schulunterricht reichenden Wissenschaften
in den letzten Jahrzehnten erfahren haben Der Lehrstand
unserer höheren Schulen muß allerdings wie er bisher
darin seine ehrenvolle Aufgabe erkannt hat für seine
Unterrichtsgebiete auf der Höhe der gegenwärtigen wissen
schaftlichen Forschung stehen und der Unterricht an den
höheren Schulen darf nicht die Tradition eines Inhaltes
bewahren welchen die wissenschaftliche Forschung beseitigt
hat Aber gefährdet wird der Unterricht an unseren
höheren Schulen wenn das für die wissenschaftliche
Forschung erforderliche Spezialisiren maßgebend wird für
den Umfang der an die Schüler gestellten Ansprüche
Diese Gefahr ist noch gesteigert durch die umsichtige aber
ihren Zweck verfehlende Abfassung nicht weniger Uebungs
bücher welche womöglich jedes Wort zu einem Anlasse des
Nachdenkens für den Schüler zu machen suchen und durch
die jede Zuversicht des Arbeitens ausschließende Häufung
von Schwierigkeiten eine Freudigkeit des Gelingens nicht
aufkommen lassen Werden dann überdies die extemporirten
Leistungen der Schüler in dieser Richtung zum Maßstabe
des gesammten über sie zu fällenden Urtheils gemacht so
wird begreiflich daß dieser Unterricht obwohl auf aner
kennenswerthen wissenschaftlichen Studien und auf metho
discher Erwägung beruhend dennoch zu einer drückenden
Bürde für den Schüler werden kann An diese Gefahr
muß durch das Beispiel eines Lehrgebietes erinnert werden
weil dieselbe in beachtenswerthem Umfange zur Wirklichkeit
geworden ist

Die Denkschrift erörtert sodann die Gefahren welche
aus der jetzigen großen Frequenz der höheren Schulen
entstehen an die Vermehrung der minder begabten den
Unterricht hemmenden Schüler an die Ueberfüllung der
Klassen und das dadurch verhinderte Eingehen des Lehrers

Beilage zum Hatte schetl Tageblatt

auf die Individualität des Schülers Nachdem die Denk
schrift den Direktoren noch eine sorgfältige Ausbildung der
ihnen überwiefenen Schulamtskandidalen zur Pflicht ge
machtZ hat weist sie darauf hin daß die revidirten
Lehrpläne hauptsächlich die Uederbürdungs Klagen be
seitigen sollen

Aus den der Denkschrift beigegebenen Erläuterungen
heben wir nur Bemerkenswerthes hervor Deutsche
Literaturgeschichte soll nicht speziell gelehrt werden sondern
nur im Anschluß an eine sorgfältig und zweckmäßig ausge
wählte Klassen und Privatlektüre Im Lateinischen wird
vor der Ueberladung der Lekiüre der klassischen Autoren
mit grammatischen Regeln stilistischen und synonymistischen
Bemerkungen und vor der Uebertreibung des Memorirens
aus denselben gewarnt weil dadurch den Schülern der
ästhetische Genuß der Lektüre und damit ihr Gewinn für
das Leben verloren geht Die Uebungen im Lateinschreiben
sollen nur dem Kreise der Lektüre entnommen sein
lateinische Aufsätze über freie Themen also nicht mehr ge
geben werden Die gleichen Gesichtspunkte sind für das
Griechische maßgebend nur daß hier die Anforderungen in
der Syntax und im Griechischschreiben noch geringere
sein sollen Im Französischen soll nicht eine Geläufig
keit im mündlichen Gebrauch dieser Sprache erreicht
werden sondern nur Kenntniß der Grammatik richtige
und geläufige Aussprache und Verständniß der Lektüre
Der geschichtliche Unterricht soll sich hauptsächlich mit den
klassischen Völkern des Alterthums und mit Deutschland
und Preußen im Mittelaller und in der Neuzeit beschäftigen
Nur soweit es unbedingt hierzu nöthig ist die Geschichte
anderer Völker heranzuziehen Von den Jahreszahlen sollen
nur die unbedingt nothwendigen memorirt werden Dieselbe
Gefahr der Ueberbürdung des Gedächtnisses mit Namen
und Daten soll beim geographischen Unterricht vermieden
werden Das mathematische Lehrpensum des Gymnasiums
soll trotz der vermehrten Lehrstunden nicht vermehrt werden
sondern dasselbe nur sicherer eingeprägt und seine Anwen
dung mehr geübt werden In der Religion soll bedacht
werden daß die Schule nicht Theologie lehre es sollen nur
ethische Ziele verfolgt werden Ueberflüssiger Memorirstofs
ist deshalb zu entfernen

Für die Proghmnasien gelten dieselben Normen In
ten Realgymnasien und Oberrealschulen soll im deutschen
Unterricht außer dem Pensum der Gymnasien durch die
Lektüre geeigneter Uebersetzungen eine Vorstellung von der
epischen und tragischen Dichtung der Griechen vermittelt
werden Im Lateinischen sollen die Realgymnasien nicht
mehr leisten als bisher sondern die vermehrten Lchrstunden
m diesem Fache sollen in den Obirklassen nur zur festeren
Einprägung desselben verwendet werden Die bisherigen
gleichen Anforderungen im Französischen und Englischen
haben zur Ueberbmdung gefühlt deshalb sollen die Anfor
derungen in beiden Sprachen so gegen einander abgestuft
werden wie bei den Gymnasien die im Griechischen zu denen
im Lateinischen Im Französischen wird ein größerer Um
fang grammatischer Kenntnisse sowie die Befähigung zum
freien schriftlichen Gebrauch der Sprache gefordert während
im Englischen davon Abstand genommen ist Auf Grund
der veränderten Lehrpläne ist auch eine veränderte Ordnung
für die Entlassungsprüfungen ausgearbeitet worden deren
wesentliche Bestimmungen wir demnächst mittheilen werden
Die Realprogymnasien und Realschulen stehen zu den Real
gymnasien und Oberrealschulen in demselben Verhältniß wie

die Progymnasien zu den Gymnasien Der Lehrplan der
höheren Bürgerschulen enthält die Pensen der Realschulen
in etwas beschränklerem Maßstabe
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Hauptergebnisse der Zählung vom 1 December 188

sür die Stadt Gemeinde Halle a/S
I Abschnitt Haushaltungen

Einzel Haushaltungen
mit 1 Person männl Geschlechts 444

14233
32107 m

1 weibl
L Familien Haushaltungen

Mitglieder derselben
Davon sind Dienstboten

und andere Dienende 264
Gewerbs u Arbeitsgehülfen 2288
Pfleglinge oder Pensionäre 640
Zimmermiether 1316
Schlafgänger 1401
Einquartierte Soldaten 24
Oeffentliche Haushaltungen Anstalten

898

34325 w Pers

3293
281
345
109
187

e

Zahl der
Anstalten Gäste Pfleglinge

Zöglinge e

sür Beherbergung
für Heilung und Pflege
für Erziehung und Unterricht
für religiöse Zwecke
für Invaliden und Altersver

sorgung
für Armenpflege u Wohlthä

tigkeit

für Besserungs u Strafzwecke
für militärische und Kriegsma

rine Zwecke aller Art

106
10
32

1

4

m

1006
216
642

18

20
863

451

w

75
233

85

35

29
37

SUMM 162 3216 494
II Abschnitt Bewohner Ortsanwesende

Alter und Geschlecht
Geboren 1880 1000 m 949 w Pers

1879 922 976
1878 884 935
1877 886 872
1876 897 982
1875 798 804
1874 778 794
1873 725 695
1872 738 734
1871 580 578

Zusammen 1880 1871 8208 8319
Geboren 1870 707 654

1869 715 658
1868 764 682
1867 714 693 S

1866 821 699
Zusammen 1870 1866 3721 3386

1865 1861 3919 3513
1860 1851 7808 7030
1850 1841 4808 4849
1840 1831 3450 3575
1830 1821 2204 2599
1820 1811 1110 1578
1810 1801 425 710
1800 1791 74 113
1790 1781 3 1

1780 und früher
Personen ohne angegebenes und

auch nicht zu ermitteln
des Geburlsjahr 37 44 5

Summa 35767 M 35717 w Pers
Zusammen 71484 Personen

Cardinal Albrecht
Historische Erzählung aus der Reformationszeit von Armin Stein

H Nietschmann
Drei theils neben einander herlaufende theils in ein

ander verschlungene Ereignißketten fesseln in diesem Buche
die Aufmerksamkeit des Lesers die Fortschritte der Refor
mation das Vordringen Luthers gegen Kardinal Albrecht
endlich die immer verhängnißvolleren Entschlüsse des Kar
dinals

Es werden uns fast alle wichtigen Personen aus der
deutschen Reformation nicht blos geschildert sondern drama
tisch vorgeführt Hütten und Erasmus Hogstraten Ka
jetan Eck Leo X Alexander Caraccioli und Karl V
Friedrich der Weise Spalatin Amsdors Kranach Capito
Ebenso die bedeutendsten Vorgänge Luthers Verhör in
Augsburg die Veröffentlichung und die Verbrennung der
Bannbulle der Wormser Reichstag Luthers Reise nach
Worms und sein Auftreten daselbst die Tumulte und das
Weinsberger Blutosterfest von 1525 Luthers Verheirathung
die Reichstage von Speier 1529 von Augsburg 1530 und
von Regensburg 1541 Insbesondere das Eindringen und
der Sieg der reformatorischen Anschauungen in Halle die
Bekehrung des Hofpredigers Winkler dessen Ermordung
die Wahlkämpfe in der Bürgerschaft und im Rath endlich
die Berufung des Justus Jonas Dies Alles wird hier so
anschaulich dargestellt wie sonst nirgends

Luther tritt an den Primas Deutschlands 1517 mit
seinen Thesen und einem Schreiben heran worin er um
Abänderung der Instruktion für die Ablaßverkäufer demüthig
bittet aber zugleich auf die bischöfliche Rechenschaft vor Gott
hinweist Albrecht wirkt in Worms gegen Luther Dieser
straft von der Wartburg aus nachdrücklich die Ausstellung
der halleschen Reliquien und den damit verbundenen Ablaß
Albrecht versucht ihm durch Erbauung des Domes durch
Berufung eines beredten Hofpredigers und durch Gründung
einer theologischen Fakultät von Halle aus entgegenzuarbeiten
Bei den Ausständen von 1525 wird er schwankend und ist
nahe daran nach dem Beispiele seines Vetters Albrecht von
Preußen seine Erzbisthümer zu säcularisiren Nach der

Niederwerfung der Bauern aber beginnt er mit tyrannischer
Gewalt die evangelischen Regungen zu verfolgen Luther
beruhigt und tröstet 1527 die Christen zu Halle in einem
Schreiben über die schändliche Ermordung ihres Predigers
Als aber 1534 die evangelisch gesinnten Rathsherren mit
ihren Familien aus der Stadt vertrieben werden und dann
auch Albrechts Nothhelfer Hans von Schönitz von ihm ver
rätherisch dem Burgverließ der Folter und dem Galgen
überliefert wird da beschuldigt Luther den Kardinal öffentlich
des Mordes und fordert von ihm Buße und Sühne
Zuletzt muß Albrecht aus der Moritzburg und aus Halle für
immer weichen

Albrecht ist keine heldenhafte begeisternde hinreißende
wohl aber eine zeitweilig einnehmende und immer eine hoch
interessante Persönlichkeit Als begabter klarblickender wohl
wollender hochsinniger Prinz aus dem Fürstenhause das
jetzt den deutschen Kaiserthron erblich eingenommen hat
wird er schon im Anfang des 16 Jahrhunderts erster
Kurfürst und Reichskanzler und so nächst dem Habsbur
gischen Kaiser der Höchste in Deutschland Zugleich steht
er als Erzbischof von Mainz an der Spitze der deutschen
Hierarchie geschmückt mit dem Cardinalshut Außerdem sind
auf ihn ganz ungewöhnlicherweise gehäuft die Würden eines
Erzbischofs von Magdeburg und eines Administrators vom
Bisthum Halberstadt Hierdurch war er auch für den größ
ten Theil der jetzigen Provinz Sachsen der eigentliche Lan
desherr Halle war seine Lieblingsresidenz Er wirkte in
den lebensvollsten Jahrzehnten der deutschen Geschichte und
nahm Stellung zu allen Hauptereignissen der Zeit Ein
solcher Mann muß unsere Blicke auf sich ziehen

Albrecht erweist sich aber obgleich anfangs den Huma
nisten befreundet doch schließlich als Jncarnation der mittel
alterlichen Kirche Nicht ohne ernstere Regungen die jedoch
nur ausnahmsweise und vorübergehend ihn beherrschen dür
fen sammelt er mit frommer Freude Reliquien Er ist
ein kluger Politiker Er fördert gelegentlich auch die Wissen
schaft aber nur soweit als sie die stolzen Mauern und
Pfeiler seiner Kirche nicht antastet Seine Liebe zur Kunst
erscheint in Verbindung mit seinem Stolz seiner Prunk
Herrsch Genußsucht und seiner niederen Sinnlichkeit Es

fehlt ihn die innere Selbstzucht ja der Wille zum tieferen
Jnsichgehen und darum die Kraft zur gründlichen Umkehr
So steht er da ein rechtes Kind seiner veräußerlichten Kirche
und zugleich ein rechtes Weltkind

Seine innere Entwickelung ist typisch für die Entwicke
lung der Kinder dieser Welt und sein Schicksals vorbildlich
für das Geschick der mittelalterlichen Kirche

Seine Milde verwandelt sich allmählich in Grimm sein
Wohlwollen in Tyrannei seine Offenheit in Tücke seine
Wahrheitsliebe in Verstellung und Wortbruch Denn so oft
von der vordringenden Wahrheit an ihn die Forderung
gestellt wird sich selbst einzuschränken seine Sinnlichkeit zu
bezwingen seiner Verschwendung Einhalt zu thun so oft
siegt wenn auch anfangs nur nach schweren Gewissens
nöthen sein Weltsinn seine sündliche Lust Armin
Steins naturwahre Darstellung dieser sich immer erneuernden
und verschlimmernden Willensentscheidungen dieser sich stu
fenweise steigernden Verhärtung muß in dem Leser die Wir
kung eines guten Trauerspiels hervorrufen und jeden zur
Selbstprüfung fähigen Menschen ein Antrieb werden die
Wurzeln der Weltlust aus seinem Herzen mit allem Eifer
herauszureißen

Und wie Albrecht mit all seiner Geschicklichkeit klugen
Berechnung Hinterlist und Macht gegen das vordringende
Evangelium im Erzbisthum Magdeburg nichts ausrichten
konnte und sich schließlich für überwunden erkennen mußte
so drängt sich heutzutage den römischen Kirchenfürsten und
dem Papste selbst immer unabweislicher das Bewußtsein auf
daß die Sache ihrer ganzen Kirche eine verlorene ist

Das 360 Seiten lange Buch hat so reichen Inhalt
daß man denselben nicht hastig verschlingen kann sondern
allmählich verarbeiten muß Es ist des Stoffes für eine
Erzählung schier zu viel Aber das Buch wird gleich seinen
Vorgängern Vielen zur Unterhaltung und Belehrung Man
chem auch zur Warnung dienen und Jedem der es kennen
lernt eine werthvolle Ostergabe sein ungeachtet des Wider
spruchs der neuerdings gegen A Steins novellistische Be
handlung historischer Stoffe erhoben worden ist



L Familienstand und Geschlecht
Personen unter 15 Jahre alt 11929 m 11705 w

über 15 Jahre alt 23838 24012
davon ledig 11126 9022

verheirathet 11822 11525
verwittwet 803 3289
geschieden 87 17 6

Summa L 35767 m 35717 w
0 Religionsbekenntniß

1 Christen Evangelische 68217
Römisch Katholische 2517
Griechisch Katholische 5
Mitglieder freier Gemeinden 33
Angehörige anderer christlicher

Religionsgemeinschaften 86
Zusammen Christen 70858

2 Jsraeliten 6233 Bekenner anderer Religionen 3
4 Ohne Religionsangabe

Summa L 71484
I Geburtsort und Geburtsland

Personen geboren m win der Zählungsgemeinde 15973 17557
nicht im Kreise aber in der Zählungs

provinz 12370 13097nicht in der ZählungSprovinz aber im

preußischen Staate 4206 2323
nicht im preußischen Staate aber im

deutschen Reiche 2945 2550nicht im deutschen Reiche sondern außer

halb desselben 272 190Geburtsort unbekannt i
Summa I 35767 35717

davon sin d Militärpersonen 633
L Staatsangehörigkeit m w

Preußen 34338 35076Nicht Preußen aber Reichsinländer 1259 591
Nicht Reichsinländer sondern Reichs

auSländer 170 50Summa L 357 7 35717
kV Körperliche und geistige Mängel einzelner Personen

1 Blinde 28 222 Taubstumme 40 38
3 Blödsinnige 22 94 Andere G eisteskranke 15 11

Summa 105 80
Halle ii April

Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise
ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

Aus der Universität Ein schwerer langge
sürchteter Verlust droht uns Die Ernennung des Herrn
Geh Ober Regierungsraths v Roedenbeck Curators
unserer Hochschule zum Präsidenten des Königl Eonsisto
rium der Provinz Sachsen ist wie wir hören seitens des
Evangelischen Oberkirchenraths einstimmig erfolgt und die
Annahme dieses neuen Amtes auch bereits erfolgt Geheim
rath Roedenbeck kann auf eine ruhmreiche Vergangenheit im
Dienste des preußischen Staats zurückblicken er war in den
Anfängen der fünfziger Jahre Staatsanwalt in Frankfurt a/O
und wurde 1855 als Justitiar und Consiftorialrath nach
Posen berufen Herr entwickelte er namentlich in der
Stärkung der evangelischen Diasporagemeinden und Neu
einrichtung von zahlreichen Kirchspielen inmitten der ka
tholischen Bewohnerschaft eine segensreiche Thätigkeit Sein
Organisationstalent wurde durch seine Berufung als Cura
tor der Universität Marburg in reichstem Maße anerkannt
Im Jahre 1872 trat er in gleicher Stellung mit gleichem
Erfolge unserer Universität nahe Was er hier in dem
einen Decennium angeregt geschaffen hat davon zeugt die
Entwickelung unserer Hochschule in beredten Zügen

Der Magistrat beabsichtigt die 4 /z Stadt
Anleihe von 1867 zum 1 Oktober d Js zur Rückzahlung
zu kündigen und will deshalb gegenwärtig neue Coupons
bogen zu derselben nicht ausfertigen vielmehr die zum
1 Oktober d Js fällige Zinsrate falls obige Absicht zur
Ausführung gelangen sollte gleichzeitig mit dem Kapital gegen
Rückgabe der Obligationen zur Auszahlung bringen Die
Inhaber von Stadtobligationen der fraglichen Anleihe werden
demgemäß ersucht Anträge auf Lieferung neuer Couponsbogen
zur Zeit nicht stellen vielmehr die späteren Bekanntmachungen
in dieser Angelegenheit abwarten zu wollen

An den Magistrat ist folgende bereits kurz er
wähnte Petition abgesendet worden

Mit hohem Interesse ist die Einwohnerschaft unserer
Stadt dem Spaziergange des verehrten Herrn Regierungs
präsidenten v Die st gefolgt den derselbe an dem für un
sere Stadt bedeutungsvollen 1 d Mts dem Tage der
Amtseinführung des Herrn Ersten Bürgermeisters in Form
eines Toastes uns vorführte Das Herz eines jeden von
einigem Lokalpatriotismus beseelten Einwohners unserer
Stadt muß freudiger schlagen bei dem Gedanken an die
Verwirklichung der dort entwickelten weitschauenden Pläne I

Auch unter den zahlreichen Unterzeichnern dieses
Petitums befindet sich nicht einer der nicht von gleichen
Gefühlen durchdrungen wäre Gern hätten wir freilich
aus dem Munde des Herrn Regierungspräsidenten auch die
Berührung einer uns im Speziellen am Herzen liegenden
Angelegenheit vernommen dieBeseitigung des Leip
ziger Thurmes

Schon oft sind die Gründe für und wider die Er
haltung oder Beseitigung dieses Ueberrestes Halle scher Ver
gangenheit erörtert worden so oft daß wir es in dieser
unserer Eingabe füglich vermeiden können den wohllöblichen
Magistrat damit zu ermüven Wir glauben dieselben kurz vahin
resümiren zu können daß das praktische Interesse hier das
ideale weit überrage und die Beseitigung des Thurmes
bei dem Mangel jedes Kunstwerthes desselben allge
mein befriedigen würde Die Geschäfts die Lebensinter
essen eines der hervorragendsten Stadttheile erfordern
Dringend diese endliche Beseitigung

Zweifellos würde ein Plan zur Niederlegung des werth
losen Bauwerks Widersprüche bei dem königl Konservator
alterthümlicher Bau und Kunstdenkmale nicht begegnen

Das wesentlichste Bedenken gegen die Beseitigung des
ThurmeS dürfte demnach wohl das bezüglich der Ersetzung
der betr Position in der städtischen VermögenSverwaltung
sein Wir sind in der Lage diesem begegnen zu können
indem eine bis jetzt nur privatim betriebene Sammlung
von Beiträgen die Zeichnung einer Summe ergeben hat die
derjenigen nahezu entspricht mit welcher der Thurm im
städtischen Vermögensverzeichniß eingestellt ist

Möge es einem wohllöbl Magistrat gefallen die er
gebenst Unterzeichneten und zahlreiche andere Mitbürger bal
digst durch Herbeiführung eines bezüglichen Beschlusses und
der raschen Ausführung desselben zu erfreuen

Halle im April 1882
Folgen die 267 Unterschristen

Bei der heute auf dem hiesigen Stadtbauamte
angestandenen Submission über den Verkauf des städti
schen Grundstücks am gr Berlin Nr 16a und den damit
verbundene Abbruch desselben gingen 4 Stück Offerten ein
worin für den Erwerb 1 Herr Schachtmeister George
zu Halle a/S den Preis von 200 2 Herr G Geher in
Halle 500 3 Herr Fr Bürckner in Giebichenstein 490
4 Herr Karl Pfeifer in Halle 520 mit der Verpflich
tung des sofortigen Abbruchs boten

Einer uns vorliegenden Uebersicht von der Pro
duktion des Oberbergamtsbezirks Halle Provinzen
Sachsen Brandenburg und Pommern im Jahre 1881 ver
glichen mit 1880 entnehmen wir daß in 349 Kohlen unv
Erzbergwerken 1881 10171494 089 t gegen 1880 mehr
450 720 5 t produzirt wurden In den 10 Salzbergwerken
sind 790690 odm gegen 1881 mehr 176211 odm pro
duzirt worden

Personal Veränderungen im Bezirke des
königlichen Oberbergamts zu Halle in der Zeit von
Anfang Januar bis April 1882 Versetzt der Salinen
direktor Bergrath Schröcker von dem königl Salzamte
zu Artern in gleicher Eigenschaft an das königl Salzamt
zu Schönebeck der Berginspektor Müller bisher in
Elmen unter Beförderung zum Salinendirektor an das
königl Salzamt zu Artern sowie der Berginspektor
Nie yd am von der fiskalischen Königsgrube in Ober
schlesien als Berginspektor für die fiskalische Braunkohlen
grube bei Eggersdors an das königl Salzamt zu Schöne
beck mit dem Wohnsitze in Elmen Ernannt der
Bergassessor Borchers zum Berginspektor und der
Civilanwärter Voigt zum Bureau Assistenten bei der
königl Berginspektion zu Staßsurt sowie der Bergbau
beflissene Dietzel zum Bergreferendar

Ostern war da die Zeit der holden Frühlings
feste aber diesmal auch der kalten Froste des schneeigen
Treibens Wirkt nicht größeren Zauber schafft nicht größere
Wunder Mnttter Natur ringsum wo vom Eise befreit sind
Strom und Bache durch des Frühlings holden belebenden
Blick Früher denn sonst war dies Jahr die Starre deö
Winters gewichen schon seit Wochen hatte der Frühling
dustige Veilchen uns in den Schoß geworfen Die
Festtage haben uns den quälenden Druck der schlim
mer als Wintersnoth auf den Geistern lastete gebracht
Das unfreundliche Osterwetter hat Vielen die Festfreude
verdorben und der Frost in den letztvergangenen beiden
Nächten mancher zarten Blüthe den Tod gegeben Schauer
lich kühl und Schnee wie mitten im Winter Grüne Weih
nachten weiße Ostern das schauerliche Wetter hat Viele
zurückgehalten sich im Freien zu ergehen die Wege und
Stege waren weniger besucht als sonst Nur der zurückge
kehrten Vogelwelt merkte man keine große Traurigkeit an
sie waren lustig sangen zwitscherten und hüpften von Ast
zu Ast wenn ein Sonnenstrahl hervorbrach Herbeigeführt
war das winterliche Wetter durch eine flache Barometer
Depression im Osten Die Wärme stieg am Tage nicht
viel über 5 Grad Die Kälte der beiden letzten Nächte
betrug je 1 Grad Heute früh waren die Dächer mit
einer leichten Schneedecke überzogen Der Wind drehte im
Lause des gestrigen Tages einmal nach kehrte aber
bald wieder auf seinen früheren Standpunkt zurück
Das Barometer ist in den letzten Tagen auch bei uns all
mählich bis auf 334 Pariser L gefallen Die Bewölkung
des Himmels hat demzufolge mehr zugenommen Die
Temperatur betrug heute früh i 0,2 Ii, der Dunstdrnck
1,84 P L und die relative Feuchtigkeit 86,2 Ob eine
weitere Abnahme des Luftdrucks bevorsteht läßt sich ohne
Einsicht des Wetterberichtes der deutschen Seewarte
welcher fehlt nicht bestimmen Auch die Wetterlage über
Europa ist unbekannt So lange aber der Osten das
Wetter brauet von wo aus uns rauhe Winde entgegen
wehen ist auf wärmeres Wetter nicht zu rechnen Hoffen
wir daß nunmehr bald wieder der Westen mit seiner
warmen dampfreichen Luft an die Reihe kommt und der
Kälte ein Ende macht Von auswärts wird uns berichtet
daß gestern Nachmittag strichweise weite Strecken Land mit
Schnee dermaßen bedeckt waren so daß man sich in den
Winter zurück versetzt glaubte So hat es in der Gegend
zwischen Stumsdorf und Köthen sowie von Gräsenhainichen
stark geschneit der Schnee lag ziemlich hoch und lange

Im Schwimmbassin des Johannesbades Hierselbst
wurde am zweiten Feiertag Nachmittags im Beisein eines
zahlreichen Publikums unter dem üblichen Ceremoniell die
Taufe von fünf Baptisten vorgenommen Abends fand
im Gemeinde und Betlokale Mühlgraben 2 das Liebes
mahl statt zu dem auch NichtMitglieder Zutritt hatten

Gestern Abend gegen 9 Uhr wurde der Böttcher
meister B auf dem Boden zu seiner Wohnung Geiststraße
Nr 37 erhängt gefunden Die Motive sind gänzlich
unbekannr

Bericht des VörseuvereiuS zu Halle a
am 11 April 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 100 1 Kx Mittelqualitäten 215 228 M feinste bis

232 Mi bez
Roggen 1000 k 165 171 M

Gerste 1000 kx Landgerste bei kleinem Angebot 162 172 M
feine und Chevalier 174 135 M

Äerstenmalz 50 k 14,50 15,00 M
Hafer 100 Iix geringe Sorten dringend angeboten 147 154 M

feine gesucht 166 170 M
Kümmel 5 kx 26 26,50 M
Mais 1000 Ii Donau 152 160 M amerik 150 155 M

amerilauNchei 15 160 M
Mohnsamen 50 Kx blauer ohne Angebot
Stärke 50 22,25 22,50 M
Spiritus 10, 00 Liter Procente loco Kartoffel Rüben
Rüböl 50 kx 28,50 M
Solaröl 50 Ic loco u Termine 3 8,25 M bez
Mal,leime 50 mde 5,50 M hiestge 6 M
Futtermehl 50 Ice 8,50 M
Kleie Roggen 5 lcx 6,30 6,50 M Weizeuschaale bis 5,50 M

Weizenqrieskleie 5,90 6 M
Oelkucheu 50 kx loco und Termine 7,75 8 M

Rohzucker Die Stimmung des Marktes war in dieser
Woche sehr animirt Besonders war die Nachfrage seitens inländi
scher Raffinerien eine lebhafte und erfuhren die Preise täglich eine
weitere Besserung die sich bis heute auf ca 3,00 pro 100 Kilo
beziffert Umsatz 1,750,000 Kilo 35,000 Ctr

Raffinirter Zucker Unter dem Eindrucke der anhalten
den Besserung des Rohzuckermarktes war der Verkehr in raffinirtem
Zucker in dieser Woche sehr rege und kamen namentlich von Broten
zu steigenden Preisen größere Abschlüsse aus Lieferung zu Stande

Gem Zucker in effektiver Waare erzielten eine Besserung von
1,00 für Lieferungswaare fehlt es selbst bei höheren Limiten an

Abgebern Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 68,00 69,20
95 66,00 67,20
S4 64,00 65,00Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 59,00 55,00

90 88 55,00 51,00Unmosirte Melasse ohne Tonne 8,60 9,60

Omostrte 7,00 8,00Rasfinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß 84,00
fein 82,50 33,00MeliS ffein 32,00mittel,

Äeniahl Raffinade I mit Faß i 79,00 80,00

Meli s 1 77,00 78,00II 75,00 76,00isarin blondgelb
Staudesamt Halle Meldung vom 6 April
Aufgeboten Der Restaurateur E Tschepke gr

Märkerftr 13 und A Nicolai Zapsenstr 15a
Geboren Dem Schmied H Kalms ein S Doro

theenstraße 10 Dem Handarbeiter Th Hellwig ein S
Saalberg 8 Dem Klempner F Wonneberger eine T
Herrenstr 11 Ein unehel S Mühlberg 4 Dem
Tischlermstr F Meinhardt eine T Schloßberg 1 Dem
Kaufmann M Erich ein S Karlstr 23 Ein unehel
S eine unehel T Entbind Jnstitut Dem Handar
beiter C Herrmann ein S Lilimg 6 Eine unehel T
Kapelleng 9 Dem Cigarrenhändler A Zwiebler ein S
gr Ulrichstr 34 Eine unehel T Friedlichst 27

Gestorben Die Wäscherin Antonie Müller 57 I
2 T Jnanition Klinik Luise Blüthgen 18 I 1 M
21 T Schwindsucht Brüderstraße 9 Eine unehel T
2 M 22 T Atrophie Felds 7 DeS Klempner F
Wonneberger T 4 T Schwäche Herrenstr 11 Der
Oekonom Wilhelm Reuter 28 I 4 M 19 T Morbus
Brightii alter Markt 2 Der Schneider Friedrich Stre
dicke 40 I 4 M 29 T Typhus Stadtkrankenhaus
DeS Schuhmachermstr Ch Schröder Ehefrau Karoline geb
Laue 77 I 5 M 28 T Altersschwäche Bockshörner Ib

Die Wittwe Therese Kunsch geb Bartholomäus 69 I
6 M 24 T Entkräslung Lilieng 12

Vermischtes
Das diesjährige Osterfest war insofern be

merkenswert als am 9 und 10 d M nicht nur die
Evangelischen und Römisch Ka Holischen sondern auch die
Griechisch Katholischen trotzdem diese ihrer Zeitrechnung
nach um zwölf Tage zurück sind Ostern begehen selbst der
Schluß des jüdischen Passahfestes fällt in diesem Jahre mir
den christlichen Feiertagen zusammen Zu den sonderbarsten
Osterbräuchen gehören die Ballspiclarten wie
solche in England und in Norddeutschland noch hie und da
an diesem Feste geübt werden In Deutschland ist es be
sonders die Gegend um Salzwedel in welcher heitere und
dabei sinnvolle Osterballspiele veranstaltet werden DaS
gesammle jui ge Volk zieht vor die Wohnung der im letzten
Jahre verheiratheten Ehepaare und singt

Hie sind wi Junfern alle
Wi sing n een Brutballe
Will uns die Brüt den Ball nich gewen
So willn wi er den Mann ok nehme
Eier Mann Eier ja
N N mit sine junge Brüt
Schmiett schmeiß uns den Brutball hrut heraus
So grot aS eene Zipoll Zwiebel
Dann soll n ji n woll beHollen behalten
Dann folgt das Lied Wer nur den lieben Gott

läßt walten nach der Melodie des Dessauer Marsches
worauf die junge Frau ost erst nach vergeblichen Versuchen
einen Ball über den Thorweg wirst und ihr Mann eine
Geldspende giebt Als Dank wird gesungen

Se hebben uns eene Verehrung gegewen
De lewe Gott lath se in Freeden leewen
Dat Glück wehr währe Jahr ut und ut
Dat Unglück fahr tom Gövel Giebel herut

Der Ball wird beim Ballspiel so lange geschlagen
bis er entzwei geht und das Geld vertrunken

Verbot des Pince nez s in der russischen
Armee Die deutsche St Petersb Ztg theilt mit
daß dieser Tage durch einen an alle Truppentheile gerich
teten Befehl den Offizieren und allen im Militärdienst be
findlichen Personen der Gebrauch von Pince nez Lorgnetten

und Monocles verboten und im Falle der Kurzsichtigkeit
vorgeschrieben wird um die Erlaubniß einzukommen aus
nahmsweise eine Brille gebrauchen zu dürscn I

Toulon 7 März Telegr Heute früh fand im
hiesigen Hafen eine Torpedo Explosion statt n ährentz



11 Matrosen im Begriffe waren auszufahren um Torpedos
behufs Experimentirens ins Meer zu lassen 3 Matrosen
wurden sofort getödtet 8 verwundet

Bezüglich des Posener Theaterskandals lie
gen Mittheilungen sowohl von Herrn Direktor Scheerenberg
wie von Frau von Moser Sperner vor Der Erstere be
hauptet daß er zu seinem Erscheinen auf der Bühne erst
veranlaßt worden sei als die Darstellerin in die Coulissen
hinein beleidigende Extempores warf Schmähungen die
sich der Leiter der Bühne selbst vor einem Publikum nicht
gefallen lassen wollte daß sich nach seiner Angabe nur auf

34 Personen bezifferte Frau v Moser Sperner dagegen
wälzt die ganze Schuld für den unglaublichen Auftritt ledig
lich auf die Schultern des Direktors und versichert auf das
Entschiedenste daß Herr Scheerenberg sie vor dem Publikum
der Lüge bezichtigt hätte Aller Wahrscheinlichkeit nach wird
dies wunderliche Posener Zankduett noch ein gerichtliches
Nachspiel haben

Nachtrag
Petersburg 11 April Orig Telegr Das

Journal de St Pötersbonrg sagt die Ernennung des Herrn

von Giers werde keinerlei Veränderungen in Rußlands aus
wärtiger Politik herbeiführen die klar präzisirt sei in dem
unter dem 16 März 1881 erlassenen von Giers unter
zeichneten die wahrhaft friedliche Politik Rußlands hervor
hebenden C rcularfchreiben das voraussichtlich noch lange
das Programm der Regierung bleiben werde

Rom iv April Telegr Se Königl Hohei
P N Heinrich von Preußen ist heute wieder hier eingetroffen

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Lriyuettes
Nahprehkohlensteine
liefert prompt und billigst

O Geiststratze 4 j
Kauarieuhähue verkauft Neustad t 8
Zwei gebrauchte Waareuschränke sind

billig zu verkauf Schmeerstraße 4
Ein neuer bilk Kleidersekretär zweith

und ovaler Tisch zu verkaufen Harz 4
2 halbjähr Zughunde zu verkaufen

Brunnenstraße 28 Giebichenstein

Aen am Markt
Das Föse sche Geschäftslolal nebst Zu

behör ist wegen Geschäftv Aufgabe zu vermu
then und vom 1 Juli ab beziehbar

Reflectanten wollen sich gefl melden bei
Wilh König Schmeertraße 1

1 Etage Nähe des Marktes sofort zu ver
muthen und zum 1 October zu beziehen

Offerten unter H s 15607 an
Rudolf Mosse gr Ulrichstraße 4

Köuigstratze 5
ist die 2 Etage zum 1 Oktober auder
weitig zu vermiethen

DaS vom H Past Dr Knoblauch be
wohnte Logis tst vom i Juli c anderweit
zu oermiethen und kann von 1 3 Uhr be
sichtigt werden Fürstenthal
Die herrschastl Bel Etage
Geiststrafze 48 bestehend in 5 Studen
nedsl allem Zubehör mit Garten ist zum
1 October even t auch früher zu beziehen

Z Etagegr Ulrichstratzc 12 ist zu
vermietheu uud 1 October zu beziehen

Kustav klüek
Eine größere

herrschaftliche Wohnung
ist zu vermiethen und zum 1 October zu be

ziehen Magdeburgerstraße 30a
Eme sreundliche Wohnung von 3 Stuben

2 Kammern und Zubehör zum 1 October zu

beziehen Harz 25Bermiethuug
Briiderstratze 14 sind ein räumliches

Comptoir parterre sowie grcße ausgedehnte
Lagerräume per 1 August zu vermiethen

ebenso wird in demselben Hause die erste
Etage zum 1 October zur Vermuthung frei
Der augenblickliche Wohnungsinhaber ist aber
auch bereit dieselbe von j tzt ab zu übergeben
Rcfleclanlen wollen sich wenden an

D H Apelt H Sohn Gröbzig
Eine Wohnung von 3 Et 3 K K und

Zubehör zu vermiethen u I Juli zu beziehen
Zu erfragen bei E Bernstein Schnnede
meister Jägergasse 1 Hinterhaus

Krausenstraße 3a
Part Wohnung bestehend aus 3 St 2 K
1 K und Zubehör 1 Juli zu vermuthen

Näh eres Krausenstraße 3 p
Freundl Stube und Kammer zc in der

3 Etage zum 1 Juli an eine ruhige Person
zu vermiethen Näheres

neue Promenade 9 I
Am Gymnasium sind herr chastliche Woh

nungen zu vermuthen Das Nähere
Zinksgarten 6 part

errsch Be l Etage Riemeyerstr 18
5 St u Zub versetzungsh 1 Juli z u bez

1 Et gr Ulrichsn
1 October z bez bes für Geschäft p Zu
ersr part

Part Räume m Schau
sollst October z bez 160 H Ans

12 2 Uhr Brüderstr 13 I
G m7 Wohnung z bez

Brüderstr 13 1

Ein Heller geräumiger

mit großer Ladeustube eventuell auch mi
Wohnung ist sofort oder später zu vermiethen

gr UlnchstraLe 45
Eine herrsch Wohnung mit o ohne Garten

ist für 570 eo 510 jetzt zu vermiethen
uud 1 Octobcr zu beziehen Taudengasse 17b
Besichtigung von 3 5 Uhr Weise

Herrschastl Beletage
mit Gartenhaus und Gartenbenutzung

Schimmelslratze 5
zum 1 Ociober c zu vermuthen Anfragen
werden entgegengenommen

Schimuu straße 6 im Comptoir

Herrschastl Wohnung ein abgesond Haus
5 luden verscyieo Kammern uud Zuvehör
ist für 750 1 October zu vermuthen

am Kirchthor 7 Besicht von 11 1 Uhr
Auf der Promenade in sehr frdl Lage

ist sofort oder später preiswerth zu vermu
then ein Logis 2 Stuben 2 Kammern K
u Zub Näheres alte Promenade 14a II

Zu Johauuis zu vermietheu
kleinere und größere Wohnungen in der Nähe
des Hospitals Näheres dei

W Dettenboru Fleischergasse 41 III
Du Äeletage zum 1 October zu vermie

then Pre is 1 050 Lmdenstraße 12
Die Oberetige zum 1 October zu vermie

then Preis 800 Lindenstraße 12
Ein Pferdestall mit Wagenremije u Woh

nung zum 1 Juli c zu vermiethen Preis
360 kindenstraße 12

Mn LogtS zu 70 zu vermuthen 1 uu
zu beziehen Augustastraße 4
Wohnung zu 34 1 Juli Brunosw 20

Händelstraße 24 neben Bernburgerstr 14
ist die 2 Eta e 3 Stuben 3 Kammern sos
oder später zu vermiethen

Hof Wohnung St K u Zub 1 Juli
a n etnz L zu vermiethen Brunoswarte 4

Die 2 Etcge 2 Gr K K mit Ausguß
ganz nahe am Markt 1 Jult zu beziehen

N äheres gr Klausstraße 34
Zu vermiethen

Eine Wohnung v 2 sruben 1 Kammer
Küche neb l Zubehör zum 1 Juli beziehbar

alter Markt 27
Hos Wohnung 40 sofort zu beziehen

Grajeweg 18 Das Schläfst m o o Kost
2 Stuben Kammer Küche und Zubehör

1 Juli zu beziehen Laurentiusstraße 7
1 Logis zu 56 H zu beziehen u 1 Ziege

mit Lämm ern z u verlausen Unterberg 5 I

Wohnung zu 40 jährlich an kinderlose
Leute zu vermietheu Zu ersr Geiststr 12

2 anst junge Leute finden frdl Wohnung
mit Kost Herrenstraße 14 II

3 Stuben 3 Kammern und Zubehör jetzt
zu v u nd sofo rt zu beziehen Karlstraße 24

Stube u K zu vermiethen Ltliengasse 6

Wohn sof bez verm an einzelne
ruh Leute Rannischcstr 4

Gute Wohnung und Pension

Markt 24 III
1 fein möbl Zimmer zu vermuthen

gr Klausstraße 7 I
F möbl Stube u K Henriettenstraße 23

Das eine Wohnung von 3 St 3 K Küche
zum 1 October zu vermiethen

Möbl Stube u K Dachritz gasse 5 I I
2 f ein m öbl Z kl Klans str 15 I Hoppe

Fein möbl Wohnung Brüderstraße 13 II
Möbl Stuv e verm gr Ulr ichjiraße 10
Anst Schlafstelle für Herren große Ulrich

straße 49 Eingang Schulgasse 3 Thür
Gut möbl Zimmer und Kammer sofort zu

vermiethen Leipzigerstraße 71 II
grenndl m öbl Stube m K Leipzigers 44

Anst Schlafstellen Mauergasse 16 II
Anst Schlafstelle Merseburgerstr 44 p r

Anst Sch lasst tle kl KlauSstr 15 I Hoppe
Anst Sch lafstelle m K Schulgasse 1

Anst Schlafstelle Markt 18 III
2 anst Schlosst m K Spitze 25 II l

Frdl Schlafstelle offen kl Schlamm 13 II

Zum 1 October herrschaft
liche Wohnung von wenigstens
7 heizbaren Zimmern mit Zu
behör gesucht womögt in der
Nähe der alten Promenade
der Poststraße od des neuen
Gymnasiums

Offerten nnter RSin der Expedition d Blattes
erbeten

Zum 1 Juli gesucht in der Nähe des
Bahnhofes eine Wohnung enth 2 Stuben
3 Kammern Küche und Zubehör

Offerten mit Preisangabe u L A 10
postlagernd Postamt 2 Halle

Von einem pünktlichen Miethezadler wird
in nicht zu weiter Ferne vom Markt eine
Wohnung von 2 3 Stuben und Zubehör z
1 Juli zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe unter C H in
der Exped d Bl erbeten

Einzelne Dame sucht kl frdl Wohnung in
anst Haufe kl Märkrstraße 8 I

Gin Garten
womöglich Mit Wohnung und Gewächs
haus wird in oder bei Halle von einem cau
tionSsähigen Pächter zum 1 October oder
Neujahr auf längere Jahre zu pachten gesucht
Offerten unter Chiffre I G 260Z bitte
zu richten an die
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Ein erfahrener Elements lehrer wünscht
auch in diesem Jahre Kinder sür das erste
Schuljahr vorzubereiten event schwachbeaabte
Kinder zu unterrichten Offerten unter G 4
in der Exped d Bl erbeten

XXXXXXXXXIXXT
Meine Wohnung ist jetzt

X Mgelgche9 I Et
und erbitte gefällige Anmeldungen
zu meinem Klavierunterricht
Vormittags zwischen 8 u 10 Uhr

Ergebenst C Apel

XXXXXXXXXXAX
Dem geehrten Publikum und meinen werth

geschätzten Kunden erlaube mir hierdurch
anzuzeigen daß ich ab 1 April cr meine

verbunden mit I v
nach der

17 verlegte mit der Bitte das mir
seit langen Jahren geschenkte Wohlwollen und
Vertrauen auch dahin zu übertragen indem
ich zugleich

mein stets gut assortirtes Lager
aller vorzüglichen Heringssorten

empfehle Daneben Kieler Fettbücklinge
und Sprotten Aal geräuch Bratheringe
Apfelsinen Citronen Limb u Sahnenkäse c

Berehel
geb

WM
Mit heutigem Tage verlegte mein Leiuen

UUd Wäsche Geschäft von Schmeerstraße 33

5 Poststrasze 1
Neubau des Herrn Spierling ich hoffe
auch dort meine werthen Kunden und lieben
Freunde recht oft begrüßen zu können I

Hochachtungsvoll

N
kl Wallstrafze 6 beginnt Mittwoch den
12 April Aufnahme 2 6jähr Knaben u
Mädchen jederzeit Emmy Grnber

Anmeldungen nehme entgegen

Im LiMei MrtLu
l

werden gefl Anmeldungen 2 6 jähriger
Kinder entge gengeno mmen

Stadt Theater
Mittwoch den 12 April 1882
4 Opern Ensemble Gastspiel

unter Leitung des Hrn Dir Ignatz Pollak
Zu Ehren der Anwesenheit der

Geographenversammlnng

lUAN
Große Oper in 3 Akten v W A Mozart

Donnerstag geschloffen
wegen Vorbereitung zu Boccacio

Freitag Zum 1 Male

Große Operette in 3 Akt v Franz v Snppö

MM
Den Kollegen zur Nachricht oaß wir unser

Bereinslokal nach dem Stadtgarten gr
Sandberg verlegen Der Borstand

I

Lulk
Mittwoch Abend

präcis 8 Uhr 11 Atinuten
Generalfeldmarschallversammluug

im
1 Bauwerfen Ballotage

Die Elfen

Lake vaviä sLaa 1
Dienstag 3 Feiertag Abends 8 Uhr

Hsutsivorlssun
von Zll x

Billets sind vorher bei Herren Stein
brecher A Jasper Markt und Poststraße
sowie im Lokal zu haben

Mittwoch den 12 April Theater und
Ball im Neuen Theater Ans 7 Uhr

Der Borstand
2 Feiertag Nachmittag in der Schimmelstr

Arbeitstäschcheu mit Strich Scheere Fin
gerhut verloren Gute Belohnung bei

Herrn Mitlacher Poststraße
Eine Taschenuhr ist voc den Feiertagen

liegen geblieben
i m Gasthof zum goldenen Pflug

Ein Portemonnaie gestern Mittag vön
Kaulenberg bis Leipzigerstraße verloren In

halt 13 2 gold Ninge
Bitte gegen 6 Belohnung abzugeben

Kaulenberg Nr 4 I
Ein schwarz emaillirtes Medaillon den

2 Feiertag verloren Gegen gute Belohnung
abzugeben bei

Leipzigerstraße 33

Berlo reuam Charfreitag eine Brille im Etuis von
Pfännerhöhe bis Jäckel s Brauerei

Abzugeben Südstraße 4 II l

FamMen Nachrichten
Die glückliche Geburt eines muntern Kna

ben zeigen hiermit an
Halle a/S den 11 April 1882

A Linde nli und F r au
Allen Denen welche meiner Frau in ihrer

langen Krankheit hilfreiche Hand geleistet
und Denen die ihren Sarg mit Kronen und
Kränzen geschmückt meinen herzlichsten Dank

Dank
Allen Denjenigen welche beim Begräbniß

unserer guten Mutter Schwieger und Groß
mutter deren Sarg so schön mit Kränzen und
Kronen geschmückt haben unsern herzlich
sten Dank

Halle a/S den 11 April 1882
Die Familie li,



Amtliche Verkaufsstellen
für Postwerthzeichen bestehen

in Halle
1 beim Kaufmann Herrn C H Zpierling Leipzigerstraße 27
2 bei den Kaufleuten Herren Steinbrecher K Jaspcr Leipzigerstraße 1
3 beim Kaufmann Herrn Th Stade KSnigsstraße 16

4 G Moritz große Steinstraße 535 L H Bcea in Firma Ernst Voigt große Klausstraße 22
6 C F G Kitzing Schmeerstraße 437 Ernst Bcyer Herrenstraße 58 I R Sträßner Bernburgerstraße 13
9 Julius Gruneberg große Ulrichstraße 3910 R Penne Leipzigerstraße 7711 Otto Pallas Sophienstraße 812 Ad Glaw an der Moritzkirche 113 eonhard Pfeiffer WLrmlitzerstraße 41

14 Otto Seeger Dorotheenstraße 1115 Heinrich Stade große Steinstraße 36
16 Georg Schnitze Poststraße 12
17 I Lentner in Firma I Neumann Berlin Geiststraße 3 und

18 Königstraße 519 C Hennig gr Ulrichsstraße 5420 C Matthes Steinthor 621 Albert Schmidt Domplatz 822 Ferd Fiedler gr Brauhausgasse 1823 Andreas Hupe gr Wallstraße 29
24 C Hammelmann Klausthorstr 325 Gustav Preißer Karlstraße 1526 Louis Wille Friedrichstraße 2527 Grimm in Firma Hüniche Steg 1728 Posamentier Herrn I C Franke Hermannstraße 4
29 Buchbinder Herrn E O Bürger gr Steinstraße 14

im Landbestellbezirk
1 bei Herrn Gastwirth Nagel in Dölan
2 C Reiche in Dölan
3 C Schmalfuß in Passendorf
4 G Koppe in Nietleben
5 C Hartkopf in Lettin6 Ludwig Kramer in Diemitz
7 Friedrich Nachtigall in LieSkau
8 Franz Könnicke in Brachstedt bei Niemberg
9 Gastwirth Stemmler in Morl bei Teicha
10 Gustav Engel in Dieskan
11 Gustav Riegel in Rothenhaus bei Nehlitz
12 Gastwirth Engel in Holleben

in Giebichenstein
1 beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothaerstraße 25 a

2 Ed Äeyer Reilstraße 363 F E Scheibe große Gosenstraße 14 Maler Herrn A Hoffmann Burgstraße l5

Bekanntmachung
Die Maul und Klauenseuche unter den Kühen auf der Domaine Neubeesen

ist erloschen

Poplitz den 8 April 1882 Der Amts Vorsteher
gez von Krosigk

Die Unterzeichnete beabsichtigt an allen größeren Plätzen der Provinz Hannover
Filialen zu errichten Es bietet sich hier für strebsame junge Leute Gelegenheit zu einer
guten Existenz Gewandte Nähmaschinenreisende erhalten den Vorzug Offerten bis zum
14 d Mts Halle a/S gr Ulrichstraße 57 1 Etage erbeten

AeleDer MiiilMiien MM
varl Lvlumckt äc levKLtellberK

General Vertretung für Provinz Hannover
in Vollmacht liest

W I l IIMIIII
Den geehrten hiesigen und auswärtige Damen beehre ich mich hiermit

ergebenst mitzutheilen dak ich am heutigen Tage am hiesigen Platze Schmeer
straße Nr 17/18 ein VerkaufSlocal eröffnet habe und in demselben ein

v i

8tüt r t I l I i I i 1t eigner Fabrik
zu soliden Preisen halte

Mein besonderes Augenmerk richte ich auf Neuanfertigung obiger Artikel
nach Maaß und Anprobe und werden Bestellungen gut und pünktlich geliefert

Waschen und Repariren der Eorsets wird schnell und sauber ausgeführt
Eine langjährige Thätigkeit speciell in dieser Branche hat mir vollständig

Gelegenheit geboten mich mit allen Vorkommnissen der Eorfetfabrikation bekannt
zu machen und soll es mein eifrigstes Bestreben sein die geehrten Damen auch in
meinem eigenen Geschäft in jeder Beziehung zufrieden zu stellen

Ich bitte meinem Unternehmen Ihre gütige Unterstützung zu Theil werden
zu lassen und zeichne hochachtungsvoll

lZ r i r i ni Corsetfabrikant

llalls solie vtiendierbrauei ei
Die Trebern welche in unserer Brauerei entfallen sollen vom 1 Mai cr ab

bis Ultimo April 1883 begeben werden
Die Bedingungen liegen in unserm Comptoir zur Einsicht bereit
Anmeldungen sind bis 15 April schriftlich einzureichen

H IIv D den 7 April 1882 IZj Vir tt ii
n km lük R

s /8 Albrechtstr 32 Ende der Sophienstr
Die öwöchentlichen Zuschueidecourse für im Nähen geübte Damen in Wäsche

und Schneiderei beginnen am 15 April er Zu den übrigen drei gewerblichen
und den wissenschaftlichen Coursen werden für 1 Mai neue Schülerinnen aufgtl
uommeu Prospekte Aus kunft und Anmeldungen bei der Vorsteherin

VV itxIIiLR

M Mk r WMÄi
Montag den 17 April c Abends 8 Uhr im neuen Saale

des
Tagesordnung

1 Rechnungslegung und Decharge Vertheilung des Ueberschusses
2 Wahl der Revisions Kommission

3 Anträge der Revisions Kommission Der Borstand

Vti
V rr tt i unä in vsrsediuäullLn Garden

unä I A t i 4t in nnä t i 3vvisIt I i s 1 unä r t Ii u t ji ste sie lisksrn isäss Ouiintum

Lä Hti ölei Lalle a 8
im Zwangsvollstrecknngs Verfahren

Mittwoch den 12 April cr
Nachmittags 2 Uhr

versteigere Schulberg 8 hier
1 Pianoforte 1 aus Kork geschnitzte
Burg im Glaskasten 1 Mahagoni
Schreibsekretär 1 brauner Plüschses
sel 5 Sophas 2 Vertikos eine grotze
Anzahl Tische Schränke Stühle
Spiegel n Kommoden 1 Handnäh
maschine 1 grotzen Regulator 1 Ter
rarium 1 Jagdgewehr 1 Stehpult
mit Aussatz 1 großen Teppich zwei
Schreibtische u j w

Donnerstag den 13 April Vormit
tags 10 Uhr versteigere ich kl Ulrichstr 34
verschiedene Möbel als i Vertiko i ova
len Tisch 1 Bettstelle mit Matratze 1 fran
zösisches Billard 1 Garnitur als Äopha mit

Sessel Kleidungsstücke Federbetten 1 Näh
maschine Klempnerwaare Kochgeschirre Gieß
kannen Hängelampen 1 Regulator u Wand
uhren u s w Gegenstände werden ange
nommen gr Ulrichstraße 47 III

Auktionator

heute Mittwoch Nachmittags 1 Uhr
gr Steinstratze 51

O Auktionator
SS

V f/c nac/i u Süc
ö so/o tns cas

M 7
bestes Heilmittel g gen

Gicht und Rheumatismen
all r Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgichr
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60 H
bei Louis Voigt gr Ulrichstr 16 Carl
Engling Leipzigerstraße 78 u M Walts
gott gr Ulrichslraße 29 in Halle a/S

GrlmWlks Wrlilllls
Mein in Halle a/S nahe der Bahn

belegenes Herrschaft Wohnhaus mit
Einfahrt gr Hof n Niederlagsgeliände
steht zu iolidem Preise zum Verkauf

Charlottenstratz e Nr Z p
Haus Verkauf

Das Grundstück Geiststraße 63 zu jedem
Geschäft passend steht zu civilem Preis zum
Verkauf

Ein Haus mit grotzem Hosraum oder
Garte in der Feldstrafze oder deren Nähe
wird zu kaufe gesucht Offerten unter P H
Nr 1738 in der Exped d Bl nuderzulegen

Das den Erben des Amtmann G Stvte
nis gehörige hier am Kirchthor Nr 20
belegene Wohnhaus nebst Hof u Garten
soll am 9 Mai cr Nachmittags 3 Uhr
in meinem Bureau kl Steiustratze 4
unter den daselbst einzusehenden Bedingungen
öffentlich verkauft werden

Die Besichtigung des Grundstücks kann tag
lich zwischen 9 12 Uhr Vormittags stattfinden

Halle a/S
Justizrath

Grotze sette VoUhcringe ff schottl
Heriuge 4 Stück 15 Pfg mar Heringe
Pomm Stcohbücklinge Stück 4 und 5 H
ff ital Sardellen Pfd 1 Mk 80 Pfg
Brat u geräuch Lachsheringe Russ Sarvi
uen Rollmops Eaviar schöuste Speckfluu
deru fette geräuch Aale s ure Gurken
prima Harzkäse Stück 5 Pfg sowie Ei
tronen und Mess Apfelfinen empfiehlr

Unterberg S
Soebeu trafen ff Fettbücklinge ivwie

Wiener Würstchen a Paar 15 A bei mir

ein Unterberg 5

Kras Lamen
in verschied Sorten und bester Qualität

Kemüse Vamen
in frischer keimsähiger Waare

VIuinen Lainen
zur Aussaat ius freie Land sowie zu
Einfassung empf m groszer Auswahl

I

gr Steiustratze 26
Für Winterüberzieher

getrageue Herren uud Tamensachen u
Betten zahlt die höchsten Preise

Frau HohmallN il iiie Uirichstraße Ib

Ein zuverlässiger Perotin
drncker mit guten Zeugnissen
gegen hohen Lohn für 1 Mai
gesucht Adressen Z5 ZT 4
Exp ds Bl

2 tüchtige Schlosserg selten werden an

genom men Mittel str 5
Ich suche noch emige tüchnge

Rvckarbeiter
iu die Werkstatt

Tückt Möbeltischler s sof Liliengasse 2

i r ttiK r II I ir Iwird verlangt M a tt
Alte Promenade 5

Ein kräst Junge z glaschenspülen gesucht
Merseburgerstraße 41

Eine erfahrene gewandte Verkäuferin ge
f ucht Adr erbeten in d Exp d Bl

1 Verkäuferin f Pofamentiergesch Dienst
mädchen f ff Häuf sof gef d

I i I gr Schlamm 9
Mädchen auf Konfektion geübt sucht

kl Ulrichstr 10 Hof 1 Tr
Anst Mädchen welche das Weißnähen und

Zuschneiden erlernen wollen werden noch an

genommen BrunoSwarte 5 3 Tr
Maschinennäherin auf Knaben Anz geübt u

Nähmädchen sucht Spiegelgasse 13 III

Köchin Haus Küchen n Vieh
mädch finden sof n 1 Mai Stelle
durch M r V Äi r Trödel 9

o dentllchcS Dtenstmächen wird Z

L Izum 1 Mai cr gesucht W
gr Steinstraße 1 1 Tr

Für eine einzelne Dame wird ein
arbeitsames Mädchen gesucht durch

Frau üi l ll Leipzigerstr 89
Ein Mädchen

znm Kinder aussühren wird sofort gesucht
S Weisz Markt 3

Ein junges Mädchen zum 15 April gesucht
gr Wallstr aße 15

Zum 15 April oder 1 Mai wird ein ge
w ndtes im Waschen erfahrenes Hausmädchen
gesucht Karlstrclße 26 part

Handfrau ge,nchr eipz igciiir 13 III
Eine Köchin findet 1 Mai nach auswärts

sehr gute Stelle durch
Frau Br ieger Kapellengasse 1

iiöchin Stuben Haus u Kindermädchen
werden gesucht n nachgewiesen durch

Pantin e Kleckinger kl Schlam m 3
Ein j Mann anvwn th firm im Schrei

ben Rechneu und Wiegen sucht Stelle als
Schreiber auf einem Gute oder Bureau Adr
unter A 4 in d E xp d Bl abzugeben

Ein kräftiger Mann mcht Arbeit Näheres
gr Klausstr 8 im Laden

Ein kräftiges arbeit, Mädchen sncht sofort
Stelle Kindermädchen suchen Stelle durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Eine anst ältere Haushälterin wünscht

bei einem ältern Herrn dauernde Stelle Zu
erfr agen Sophienstr 27 Seifengeschäft

Dr lllöä Hükks
prakt Arzt Wundarzt und

Fvbui tMelt vi
wohnt Mittelstratze Nr 2

Sprechst 9 12 Vorm 2 3 Nachm
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Hall
Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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